
   
                                                              
 
Gleiches Recht für alle? - Die Bedeutung der Menschenrechte für Entwicklung 
 
Sommerakademie mit Jugendlichen im Rahmen des GTZ-Jahresthemas „Vielfalt – 
Impuls für Entwicklung“ 
 
Programm 
 
Mittwoch, 18. August 2010  
 
9.00 Ankunft, Registrierung 

 
9.30 Begrüßung 

Ute Jarchow, GTZ 
Mary Prinzler, EPIZ e.V. 
 

9.45 Kennen lernen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 

10.15 Input: Internationale Zusammenarbeit + Hintergrundinformationen 
GTZ-Jahresthema „Vielfalt – Impuls für Entwicklung“ 
Jan Schwaab, GTZ  
 

11.00  Pause 
 

11.15 Workshops: Die Begriffe Vielfalt und Entwicklung  
 

12.45 Mittagspause 
 

13.30 Warm Up 
 

13.45 Input: Menschenrechte 
Dr. Claudia Lohrenscheit, Deutsches Institut für Menschenrechte  
 

14.30 Workshops: Der Begriff Menschenrechte  
 

16.00 Pause 
 

16.15 Plenum 
 

17.00 Ende 
 

18.00 Stadtführung – Treffpunkt Kreuzberg Museum,  
Adalbertstr. 95 a( U-Bhf. Kottbusser Tor) (freiwillig) 
 

20.00 Freiwilliges Abendprogramm 
 



   
 
 
 
Donnerstag, 19. August 2010  
 
9.30 Begrüßung, Warm Up 

 
9.45 Input: Menschenrechtsorientierte Entwicklungszusammenarbeit 

Bernadette Knauder, GTZ  
 

10.30 Workshops: Menschenrechtsorientierte EZ konkret - Fallbeispiele  
- Berücksichtigung der Menschenrechte in Projekten zu den 

Themen  
� Wirtschaft: Corporate Social Responsibility in der 

Entwicklungszusammenarbeit (Jochen Weikert, GTZ)  
� Gesundheit: „Stärkung von Menschenrechten und 

reproduktiver Gesundheit“, Burkina Faso (Cordula Schümer, 
GTZ)  

� Frauenpower und Unabhängigkeit - Frauenrechte stärken in 
Nicaragua (Willi Volks, INKOTA)  

� Wasser: Brunnen in Pro Phnom, - das Recht auf Wasser in 
Kambodscha (Frank Ludwig, SODI)  

 
12.30 Mittagspause 

 
13.15 Warm Up 

 
13.30 Weiterführung der Workshops 

 
15.15 Pause 

 
15.30 Präsentation der Workshop-Ergebnisse/Plenum 

 
16.30 Ende 

 
20.00 Freiwilliges Abendprogramm 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



   
 
 
Freitag, 20. August 2010  
 
9.30 Begrüßung/ Warm Up 

 
9.45 Input: Der Universalitätsanspruch der Menschenrechte 

Nahed Samour (International Max Planck Research School for 
Comparative Legal History)  
 

10.30 Vorbereitung Diskussion 
 

12.30 Mittagspause 
 

13.30 „Der Universalitätsanspruch der Menschenrechte“ 
Fishbowldiskussion  
 
TeilnehmerInnen:  

- Irmingard Schewe-Gerigk, Terre des Femmes 
- Dr. Jan Schwaab, GTZ  
- Nahed Samour, International Max Planck Research School for 

Comparative Legal History 
 
Moderation: 2 Jugendliche mit Unterstützung Nicola Humpert 

  
15.00 
 

Pause 

15.15 
 

Auswertung/ Feedback 

16.00 Grillen 
 

ca. 17.00 Ende 
 
 
Leitung und Moderation der Sommerakademie: 
 
Christian Helm, EPIZ e.V. 
Nicola Humpert, EPIZ e.V. 


